
Das digitale Fiasko an 
den Berner Schulen
Die Stadt Bern wollte sich von Microsom ezanpiuieren fnd an 
ihren Schflen af. .reie Somware setpenR Das :esfltatC Uhaos iz 
,nterrichtü wLtende kehrärFme fnd Millionen -ranäenü verb
Wrannt .Lr nichtsR ?ie äonnte das derart schieAaf.enH 
Von Thomas Schwendener (Text) und AHAOK (Illustration), 10.10.2022

2ls Manfel UR ?idzer nach den 0erWst.erien 19Tg ins Berner Schflhafs 
«scharnerIft pfrLcääehrteü lie. LWerhafut nichts zehr soü wie es sollb
teR »Man äonnte nicht drfcäenü Daten IinIen verlorenü die nefen «aWlets 
äonnten nfr teilweise Wenftpt werdenü fnd schliesslich stotterte afch noch 
das PnternetVü erpFhlt der 4rizarlehrerR 2n reIflFren ,nterricht war äafz 
pf denäenR

Schfld daran war nicht etwa ein KirfsR ,nd afch äein 2nIrij von 0acäernR 
Sondern uolitischer Pdealiszfs fnter dez suerriIen «itel »BaseGEids1VR

Pn diesez Iross anIeleIten 4roxeät sollte die Bfndesstadt eine schweipweit 
einzaliIe DiIitalulatt.orz fnd nefe NerFte .Lr den kehrulan 1T erhaltenR 
Doch Weiz »kefchttfrzuroxeätVü das af. weitere StFdte hFtte afsstrahb
len sollenü IinIen Wald schon die kichter afsR »?ir wfrden als Kersfchsb
äaninchen .Lr ein riesiIes ZJuerizent zissWrafchtVü saIt kehrer ?idzerR

öicht nfr iz «scharnerIftü sondern an allen Schflen der Stadt Bern äonnte 
iz 0erWst 19Tg LWer zehrere ?ochen äafz noch norzal IearWeitet werb
denR »Die 8eit war sehr ärFmepehrendR Pch äonnte den LWer.orderten Einb
dern fnd kehrärFmen äafz hel.en fnd zfsste zeinen 2f.wand iz ,nb
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terricht herfnter.ahrenü dazit ich den Pn.orzatiäbSfuuort noch stezzen 
äonnteVü erpFhlt Martin SteIzannü kehrer fnd P«bBeafmraIter iz Schflb
äreis BernbBethlehezR 

Nft pwei 5ahre suFter IaW es von Berns StadturFsident 2lec von Nrajenried 
da.Lr eine ZntschfldiIfnIR Diesen -rLhlinI rFfzte er einü dass BaseGEids1 
schwerwieIende 2fswiräfnIen af. den ,nterricht IehaWt haWeC »Das tft 
fns leidü das wollten wir nichtRV 8fIleich zfsste sich der 4olitiäer IeIenb
LWer der StizzWev–läerfnI verantwortenR Diese hatte iz öovezWer 19T7 
rfnd 1GüÖ Millionen -ranäen .Lr dieses 4roxeät WewilliIt q vieles davon war 
nfn verWranntR Mehr nochC Zs Oelen Mehräosten von .ast 1üy Millionen 
-ranäen anR

Pn der (jentlichäeit wfrde das Scheitern des 4restiIeuroxeäts izzer wieb
der zit den 4roWlezen soIenannter )fellojener Somware erälFrt q also 
…uenbSofrcebUozufteruroIrazzeü deren Uode .rei einsehWar fnd nftpb
War istR Pz NeIensatp pf Ieschlossenen S’stezen wie pfz Beisuiel …6ce 
von MicrosomR

Doch diese ZrälFrfnI Ireim viel pf äfrpR Die uolitischen 2nhFnIer des 
…uenbSofrceb4aradiIzas haWen zit ihrez «ezuo pwar tatsFchlich viele 
LWer.ordertR Doch der zillionentefre -lou IrLndete af. -aätorenü die von 
den Kerantwortlichen iz öachhinein Ierne afsIeWlendet werdenR Manb
Ielndes Enowbhowü .ehlende :essofrcen fnd eine LWer.orderte 4roxeätb
leitfnI Ieh–ren dapfü aWer afch ärasse PnteressenäonAiäte Wei Zntscheib
dfnIenR

Diese :echercheü die afch af. Doäfzenten Wasiertü die von der :eufWliä 
zittels (jentlichäeitsIesetp ans kicht IeWracht werdenü peichnet nachü wie 
das Berner kefchttfrzuroxeät pf einez MillionendeWaäel werden äonnteR 

Die ignorierte Empfehlung
ZiIentlich hatte alles piezlich hojnfnIsvollü xa Ieradepf visionFr WeIonb
nenR

Das Stadtuarlazent wollte Bern 19Ty pfz …uenbSofrcebKorWild zachen 
fnd wo izzer z–Ilich 2WhFnIiIäeiten von NooIleü Microsom fnd UoR Web
seitiIenR 

Beiz NeschFm .Lr die drinIend notwendiIe 2Wl–sfnI der veralteten 
Schflin.orzatiä stizzten die 4arlazentarier zit Wloss einer NeIenb
stizze &fnd sieWen ZnthaltfnIen3 einer Wezeräenswerten 4assaIe in 
der 2fsschreiWfnI pfC »BaseGEids1 wirdü wo izzer eine IleichwertiIe 
…uenbSofrcebSomware &Q3 eJistiertü dfrchIehend zit …uenbSofrcebSomb
ware fzIesetptRV

Die Chronologie des Berner Debakels

November 2015: Das Parlament will US-Software von Microsoft et cetera in 
der Stadtverwaltung reduzieren und gibt Analyse in Auftrag.

August 2016: Eine Studie im Auftrag der Bildungsdirektion warnt davor, für 
die Lernplattform Base4Kids2 an Berner Schulen eine Open-Source-Lösung 
für Office zu wählen. Empfehlung: Microsoft.

März 2017: Das Parlament folgt der Empfehlung nicht und spricht sich für 
eine Open-Source-Lösung an den Berner Schulen aus.
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Frühjahr 2018: Softwareanbieter Abraxas setzt sich mit Offerte durch.

November 2018: Das Stimmvolk heisst Base4Kids2 mit mehr als 80 Prozent 
Zustimmung gut. Projektvolumen: 24,5 Millionen Franken.

Ebenfalls 2018 Erste Kritik vonseiten der Lehrer erreicht die Projektleitung. 
Der zuständige Steuerungsausschuss entscheidet, diese nicht gegen aus-
sen zu kommunizieren.

Januar 2019: Softwareanbieter Abraxas warnt vor Engpässen, später vor zu 
hohen Aufwänden mit der Plattform. Empfiehlt zur Vereinfachung: Einsatz 
von Microsoft Office.

Frühjahr 2019: Steuerungsausschuss lehnt Base4Kids2 zweimal ab, weil 
das Projekt noch zu unfertig ist.

Herbst 2019:  Einführung von Base4Kids2 mit mehr als 6000 Geräten 
gleichzeitig. Erhebliche Probleme mit der Anwendung des Open-Source-Of-
fice.

Ende 2019: Freischaltung der Microsoft-Office-Apps auf der Lernplattform. 
Projektleiter David Grolimund geht. Lehrern und Auftragnehmer Abraxas 
fehlt damit der Ansprechpartner.

Frühjahr 2020:  Rund 2000 Geräte werden eingezogen, auf denen die 
Vorgängerplattform Base4Kids1 noch funktionierte. Das bringt weiteres 
Chaos.

Sommer 2020: Bildungsdirektorin Teuscher beauftragt Projektanalyse. Er-
gebnis: Situation «verfahren, aber nicht unlösbar».

Schon pwei 5ahre pfvor hatte das 4arlazent der :eIierfnI den 2fmraI 
erteiltü .Lr die StadtverwaltfnI eine 2Wl–sfnIsstrateIie von azeriäanib
schen 4rodfäten erarWeiten pf lassenR Pz 5ahr daraf. wfrde eine 2nal’b
se q Eostenufnät 7G9Ü999 -ranäen q af. den ?eI IeWrachtR Zs IinI darb
fzü pf erfierenü was LWerhafut af. …uenbSofrcebBasis z–Ilich wFreR Dieb
se 4otenpialanal’se erschien nach Kerp–IerfnIen erst iz -rLhlinI 19TgR 

?Fhrend die 2nal’se noch in 2rWeit warü wfrden an den Schflen Wereits 
-aäten Ieschajen fnd direät …uenbSofrcebSomware uriorisiertR DaWei war 
die Dizension dort zit T9Ü999 Schfläindern fnd TÖ99 kehrärFmen fnb
Ileich Ir–sser als in der Berner KerwaltfnIR

»Pch haWe nichts IeIen …uen Sofrceü aWer die Schfle war ein.ach der .alsche 
…rt .Lr ein solches ZJuerizentVü saIt 4rizarlehrer Manfel UR ?idzerR 

DaWei hatte eine «echnoloIiestfdieü welche die BildfnIsdireätion 19T! Wei 
der Berner BeratfnIsOrza SieWer * 4artners erstellen liessü fz pf erzitb
telnü was zan an 0ardb fnd Somware .Lr BaseGEids1 nftpen ä–nnteü vor 
einer …uenbSofrcebk–sfnI .Lr die «eJtverarWeitfnI IewarntR Die 2ftoren 
ezu.ahlen stattdessen MicrosombSomwareR Dieseü arIfzentierten sieü sei 
staWil fnd kehrärFmen wie SchLlern WeäanntR 

Das Stadtuarlazent .olIte der Zzu.ehlfnIen der Stfdie nichtR ,nd votierte 
.Lr den KorranI von …uen SofrceR DaWei suielte ein uolitischer 4rotaIonist 
iz 0interIrfnd eine entscheidende :olleR Doch dapf suFter zehrR 

Die BeschajfnI der kernulatt.orz sei rechtlich äorreät dfrchIe.Lhrt worb
denü heisst es in einez ,ntersfchfnIsWericht pfz BaseGEids1b-louü den 
der Berner :echtsanwalt ,eli -riederich iz 2fmraI der Berner StadtreIieb
rfnI erstellteR Darin steht afchü »dass sich alle zit dez 4roxeät direät Beb
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.assten in der 4Aicht sahenü z–Ilichst …uenbSofrcebSomwarebk–sfnIen pf 
verwendenVR

Pz -rLhlinI 19T7 setpte sich der SomwareanWieter 2WraJas änauu IeIen 
pwei Eonäfrrenten dfrch fnd erhielt zit drei 4artnerOrzen den 2fmraI 
.Lr die 4latt.orzR 

Ein krasser InteressenkonWikt
Die 2WraJasb…jerte LWerpefIte die 4roxeätverantwortlichen fnter andeb
rez deshalWü weil sie afch i4ads von 2uule als 0ardwareb2fsrLstfnI Web
inhalteteR Die i4ads sollten änauu éü1 Millionen -ranäenü das 8fWeh–r 
1égÜ999 -ranäen äostenR Dieses stellte sich suFter als zanIelham herafsR 
»Die ZinIaWestime fnd die EouÄ–rer waren von schlechter ãfalitFtR Pch 
haWe iz ersten 5ahr Westizzt !9 Wis y9 de.eäte EouÄ–rer pfrLcäIeschicäb
tVü saIt der kehrer fnd P«bBeafmraIte Martin SteIzannR

Doch in der 2WstizzfnIsWroschLre .Lr den 4roxeätäreditü der 19T7 an alle 
Berner 0afshalte verschicät wfrdeü älanI das alles noch sch–n fnd Ift fnd 
LWerpefIendR UWer 79 4ropent der Berner StizzWerechtiIten votierten iz 
öovezWer .Lr den MillionenäreditR Bereits iz darafjolIenden Schflxahrü 
versurach die Berner :eIierfnI in den ,nterlaIen pfr 2WstizzfnIü sollten 
kehrer fnd SchLlerinnen die zoderne kernulatt.orz nftpen ä–nnenR

Zin afsIesurochen azWitionierter 8eitulanR 8f azWitioniertü wie sich Wald 
herafsstellen sollteR

Pz -rLhlinI 19Tg lehnte der SteferfnIsafsschfss die o6pielle 2Wnahze 
von BaseGEids1 pweizal aWü weil das S’stez noch fn.ertiI warR

öoch hFtte die Stadt Bern afs dez KertraI afssteiIen ä–nnenR

Doch das oWerste 4roxeätIrezifz dachte nicht daranü was afch an einer 
uroWlezatischen Eonstellation laIC Darin sass zit 4eter BafzWerIer nFzb
lich ein NeschFmsleitfnIszitIlied der -irza 2WraJasR BrisantC BafzWerIer 
hatte iz .LnV–uOIen SteferfnIsafsschfss soIar Stizzrecht fnd äonnb
te LWer -raIen zitentscheidenü die seine eiIene -irza Wetra.enR kaft dez 
,ntersfchfnIsWericht -riederich soll er afch az Zntscheid WeteiliIt Ieweb
sen seinü in dez es fz die 2Wnahze fnd einen z–Ilichen KertraIsrLcätritt 
IinIR

4eter BafzWerIerü so steht es iz Berichtü »wiräte insWesondere afch Wei 
BeschlLssen zitü die nicht einstizziI pfstande äazen fnd in denen dfrch 
2WraJas Ieltend Iezachte Eosten pf Wefrteilen warenVR

Der SteferfnIsafsschfss liess sich von den pfnehzenden SachpwFnIen 
fnd dez Onanpiellen Drfcä WeeinAfssenR Die Stadt hatte pf diesez 8eitb
ufnät Wereits 1üG Millionen -ranäen afsIeIeWen fnd i4ads .Lr LWer Tb
 Million -ranäen Westelltü wie afs einez Bericht der 4roxeätleitfnI von 
2uril 19Tg hervorIehtü den die :eufWliä via (jentlichäeitsIesetp von der 
BildfnIsdireätion anIe.ordert hatR Darin heisst esC »Der 8eitverlfst .Lr die 
PnitialisierfnI eines nefen 4roxeäts wLrde 1 Wis é 5ahre WetraIenü in denen 
die Schflen LWer äeine &Q3 .fnätionierende Pn.orzatiä ver.LIenRV

2lso Weschlossen die Kerantwortlichenü die nefeü äafz Ietestete 4latt.orz 
iz 0erWst 19Tg in BetrieW pf nehzenR
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dut unC Shaos in Cen czhul«immern
Die nefe Pn.rastrfätfr zit LWer !999 NerFten .Lr die Schfläinder wfrde 
af. einen SchlaI in der Ianpen Stadt einIe.Lhrt q ohne vorIFnIiIen 4ilotb
WetrieWR 

2fch davor hatte die 19T! erstellte Stfdie von SieWer * 4artners IewarntR 

?ie We.Lrchtet .fnätionierte das S’stez nach der Zin.LhrfnI nicht richb
tiIü pentrale 2uuliäationen waren instaWilü fnd afch die SchflfnI der kehrb
ärFme war nicht aWIeschlossenR Die Schflen Ierieten in eine Suirale afs 
SomwareuroWlezenü 2nwendfnIsschwieriIäeiten q fnd .rfstrierter Kerb
weiIerfnIR

Die pfstFndiIen Stellen waren pfz 8eitufnät der Zin.LhrfnI nfr schwer 
pf erreichenü der Sfuuort heillos LWer.ordertR Pz Schflazt hFtten sich die 
0il.san.raIen »af.IetLrztVü steht dapf iz Bericht -riederichR Die kehrärF.b
te fnd die loäalen Pn.orzatiäpfstFndiIen zfssten sich selWst pf hel.en 
wissenR

»?ir standen wie Deuuen vor den Schflälassenü nicht zal die ein.achsten 
technischen 2f.IaWen äonnten wir erlediIenVü saIt Manfel UR ?idzerR Das 
sei eine h–chst perzLrWende Sitfation Iewesenü saIt afch Martin SteIb
zannC »Die SchLlerinnen wieder äonpentriert in den ,nterricht pf ärieIenü 
äostete enorze EramRV ZrpLrnte kehrärFme schrieWen 2n.anI öovezWerb
 19Tg einen Brie. an die BildfnIsdireätionü in dez es hiessC »Die kehrärFme 
werden LWer alle Massen Welastet fnd der ,nterricht WeeintrFchtiItRV

Eon.rontiert zit der ?ft in den Elassenpizzernü vollpoI das Schflb
azt eine radiäale EehrtwendeR »?ir werden noch vor 5ahresende af. der 
Pn.orzatiäulatt.orz von BaseGEids1 die 2uus .Lr Microsom ?ordü ZJcel 
fnd 4oweruoint af.schaltenVü schrieW das 2zt in einez SchreiWen an die 
SchflenR

Zin herWer :LcäschlaI .Lr die …uenbSofrcebKer.echter in der Berner 4olib
tiäR 

KMatapultation ins »ittelalterü
?ie äonnte es so weit äozzenH Die o6pielle ZrälFrfnI .Lr das DeWaäel 
laftetC -ehlende 4roxeätressofrcenü äozWiniert zit einez »hochäozuleb
Jen technoloIischen ãfantensurfnIVü fnd nicht vorherpfsehende ZreiIb
nisse seien der Nrfnd .Lr das Scheiternü saIt Sven Bafzannü UobNeneralb
seäretFr der BildfnIsdireätionR

Mitten iz Uhaos verliess der technische 4roxeätleiter David Nrolizfnd das 
Schflazt Znde 19TgR NleichpeitiI wfrde afch noch Prene 0FnsenWerIer 
uensioniertü lanIxFhriIe keiterin des Schflaztes fnd o6piell zit dez 4rob
xeät WetraftR Zin »EozuetenpvaäffzV entstandü wie die IrLne BildfnIsb
direätorin -ranpisäa «efscher suFter vor den Medien einrFfzteR kaft Beb
richt -riederich hatte der 2WIanI von Nrolizfnd »Wesonders drazatischeV 
2fswiräfnIenR Mit seinez 2WIanI .ehlte sowohl den kehrärFmen wie afch 
2fmraInehzer 2WraJas der ouerative 2nsurechuartnerR

Die kaIe verschFrme sich dfrch einen verheerenden Zntscheid in Sachen 
0ardwareR

Die kehrärFme arWeiteten pf diesez 8eitufnät vor allez zit eiIenen NerFb
ten oder kautous afs dez KorIFnIeruroxeät BaseGEidsTR Pz Mai 1919 wfrb
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de dann die Direätive afsIeIeWenC Die rfnd 1999 alten NerFte sollten noch 
vor den Sozzer.erien wieder pfrLcäIeIeWenü die Server aWIeschaltet werb
denR

»2ls die NerFte einIepoIen wfrdenü Wrach das Uhaos erst richtiI losR Pch 
wfrde izzer hFfOIer in IehFssiIez «on anIeIanIenVü erpFhlt Martin 
SteIzannü der versfchte pf rettenü was pf retten warR ?eil er wissen wollb
teü oW diese Stizzen nfr eine lafte Minderheit darstelltenü startete er iz 
Schfläreis Bethlehez eine ,z.raIe fnter den kehruersonenR PnsWesondeb
re UollaWoraü die …uenbSofrceb2lternative pf Microsom …6ceü Oel äozulett 
dfrchR ?ie Iross die ?ft warü lFsst sich an den zeist wLtenden Schlfssb
WezeräfnIen in TT9 der rfnd TG9 :LcäzeldfnIen erahnenR »Eataufltatib
on ins MittelalterWWWV oder »Dar. ich nicht schreiWenR XXXXXXXVü heisst es dort 
etwaR

BildfnIsdireätorin «efscher WeafmraIte iz Sozzer 1919 die Pn.orzatiäb
Orza MaWfco zit einer fnaWhFnIiIen 4roxeätanal’seR Die Nftachter Wib
lanpierten iz 0erWstC Die Sitfation sei »ver.ahrenü aWer nicht fnl–sWarVR 

Pz Bericht ist von einez »NraWen pwischen den kehruersonen fnd dez 
Schflazt fnd dez kie.eranten 2WraJasV die :edeR Manche kehrärFme hFtb
ten sich BaseGEids1 pfnehzend verweiIert zit 2fssaIen wieC »Eozzen 
Sie nicht schon wieder zit SchflfnIenü sondern zit einez .fnätionierenb
den 4rodfätRV «efscher poI af.Irfnd des Berichts die öotWrezse fnd IaW 
Weäanntü das 4roxeät werde uersonell fnd orIanisatorisch nef af.IestelltR

Zine eJterne 4roxeätleitfnI wfrde einIesetptü der KertraI zit 2WraJas fz 
ein 5ahr af. Mitte 191é veräLrpt fnd die BepahlfnI der -irza redfpiertR 
?as allerdinIs die Eosten nicht äleiner zachteC Zin öachäredit LWer rfnd 
1üy Millionen -ranäen wfrde n–tiIü fz zehr :essofrcen .Lr das 4roxeät pf 
WeschajenR

Doch wer trFIt die KerantwortfnI .Lr die versenäten MillionenH

Ein fPhrungsloses jroAekt
Die 2llIezeinulFtpe afs der BildfnIsdireätion z–Ien äorreät seinü doch 
dazit werden MissstFnde fnd Kerantwortlichäeiten in den eiIenen :eib
hen afsIeWlendetR So etwa das -ehlen einer eJternen 4roxeätleitfnIü wie 
iz ,ntersfchfnIsWericht von ,eli -riederich .estIehalten wirdR

5–rI Moorü der dazaliIe stellvertretene keiter des Schflaztsü hatte 19T7 
Weiz Start der ,zsetpfnI die 4roxeätleitfnI inneR Zr äonnte xedoch Ierab
de zal Ö 4ropent seines 4ensfzs .Lr das 1GbMillionenb4roxeät af.wendenR 
Das haWe Wloss .Lr das ManaIezent von -inanpenü Eozzfniäation fnd 
die KertretfnI IeIenLWer dez SteferfnIsafsschfss sowie die BearWeitfnI 
uolitischer 2ntrFIe Iereichtü saIt 5–rI Moor pfr :eufWliäR -aätisch LWerb
nahz der technische keiter David Nrolizfnd die 4roxeätleitfnI seitens des 
SchflaztesR 

Nrolizfnd hatte pwar eine 2fsWildfnI .Lr 4roxeätzanaIezentü doch web
der hatte er xezals ein so äozuleJes 4roxeät Ieleitetü noch hatte er Zr.ahb
rfnI zit …uenbSofrcebSomwareR Der ehezaliIe kehrer war von 2n.anI an 
LWerlastet fnd sein Enowbhow .Lr ein derart äozuleJes ,nter.anIen fnb
pfreichendü wie iz Bericht -riederich .estIehalten wirdR Die Weiden stFdb
tischen 4roxeätleiter scheften sich xedochü pfsFtpliche :essofrcen pf Web
antraIenR 8war wfrde das 4ensfz von Nrolizfnd af.Iestocätü aWer af.b
Irfnd einer dazals laf.enden SuardeWatte hielt zan sich zit weiterIehenb
den -orderfnIen pfrLcäR
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2ls Nrolizfnd zitten iz Uhaos das Schflazt af. Znde 19Tg verliessü hefb
erte er afsIerechnet Wei 2dOnis anü xenez der drei 4roxeätuartner von 2Wb
raJasü der .Lr die ZntwicälfnI des schar. äritisierten UollaWora pfstFndiI 
warR

Der ,ubragnehmerV Cer sizh selwer kontrolliert
2fch die P«b-irza 2WraJas suielt  eine fnrLhzliche :olle iz Berner 
…uenbSofrcebDeWaäelR Bereits iz 5anfar 19Tg warnte die -irzaü dass ZnIb
uFsse drohenR Pz -rLhlinI 19Tg zonierte 2WraJasb4roxeätleiter Zrwin …chb
sner die Irossen 2f.wFnde dfrch die nefe 4latt.orz fnd die pf IerinIen 
:essofrcen Weiz SchflaztR Man haWe pfr Kerein.achfnI izzer wieder 
Microsom …6ce ezu.ohlenü was aWer af.Irfnd der uolitischen KorIaWen 
nicht IewLnscht Iewesen seiü erälFrten 2WraJasbKertreter IezFss Bericht 
-riederichR Die keitfnI des 4roxeäts sei izzer zehr pf 2WraJas »Ierftschb
tVü IiWt die -irza dort pf 4rotoäollü das sei »schwieriI fnd eiIentlich nicht 
wLnschenswertVR 

-raIwLrdiI  war  vor  allez  die  Wereits  erwFhnte  Eonstellation  zit 
2WraJasbNeschFmsleitfnIszitIlied 4eter BafzWerIer iz SteferfnIsb
afsschfss des 4roxeätsR Davon ist nach »0erzesV q einer WewFhrten 
4roxeätzanaIezentzethode des Bfndes q afs Iftez Nrfnd eher aWpfseb
henR Doch weder Weiz P«b,nternehzen selWst noch Wei der Stadt sah zan 
dies als 4roWlezR

Der fntersfchende 5frist -riederich Wilanpiertü BafzWerIer hFtte pwinb
Iend in 2fsstand treten zLssenR ?ie äonnte diese KerletpfnI von uro.fnb
den UoruoratebNovernanceb4rinpiuien uassierenH »?ie es Ienaf dapf Ieb
äozzen istü äann nicht aWschliessend Weantwortet werdenVü heisst es dapf 
iz BerichtR

2fs 4rotoäollen Ieht indes hervorü dass Wereits iz 5ahr 19T7 seitens 
der kehrerscham Eritiä az 4roxeät BaseGEids1 IeFfssert  wfrdeü  der 
SteferfnIsafsschfss aWer Weschlossü diese nicht IeIen afssen pf äozzfb
nipierenR Pz Stadtuarlazent zftzasste StadtrFtin Milena Dauhinoj &Mitb
te3ü dass der Zinsitp des 2WraJasbManaIers iz 2fsschfss dapf Ie.Lhrt haWeü 
dass die 4roWleze des 4roxeäts Wis iz öovezWer 19Tg herfnterIesuielt 
worden seienR

«atsFchlich lieIen der :eufWliä ZbMails vorü in denen 2WraJasb4roxeätleiter 
…chsner wFhrend des 2f.rfhrs in den Elassenpizzern iz 0erWst 19Tg 
schrieWC »Man h–rt fnpf.riedene kehruersonenü SchflleitfnIenR ?as wir 
nicht h–renü sind diexeniIenü die die 4latt.orz fnd die vorhandenen Mittel 
er.olIreich einsetpenRV kaft ,ntersfchfnIsWericht IlafWte …chsner noch 
iz -eWrfar 1919ü dass es Wloss Iepielte SchflfnI Wrafcheü dazit zan die 
Schflen ins Boot holen ä–nneü denn schliesslich sei die 4latt.orz »IftVR 

Die P«b-irza wollte die 2jFre af. 2n.raIe der :eufWliä nicht äozzentieb
renR Die MedienaWteilfnI zeräte xedoch schrimlich anü BaseGEids1 haWe 
Ileich zehrere Stf.en der diIitalen «rans.orzation LWersurfnIen fnd 
ä–nne nicht als »IescheitertV Wepeichnet werdenR

2f. die BewerWfnI ihrer 4latt.orz verpichtet 2WraJas allerdinIs inpwib
schenR
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das Cie politiszhen Oerant-ortlizhen sagen
?eshalW sich die Kerantwortlichen iz Schflazt oder in der BildfnIsb
direätion LWer zehrere Zzu.ehlfnIen afs der «echnoloIiestfdie von Sieb
Wer * 4artners hinweIsetptenü WlieW Wisher weitestIehend iz DfnäelnR 
Dort war .Lr Microsom é!Ö votiert fnd vor einez :olloft af. einen SchlaI 
Iewarnt wordenR Man sei fnter enorzez uolitischez Drfcä Iestandenü 
z–Ilichst af. )fellojene Somware pf setpenü saIt Schflaztsleiter 5–rI 
Moor IeIenLWer der :eufWliäR Die PnWetrieWnahze des Iesazten S’stezs 
er.olIte pfdez fnter hohez 8eitdrfcäR

Doch Wis pfr Zsäalation iz 0erWst 19Tg fnd pf der T79bNradbEehrtwende 
hin pf Microsom wollen sFztliche ZntscheidfnIstrFIerinnenü welche die 
KerantwortfnI innehattenü äeine ernsthamen 4roWleze reIistriert haWenR

Prene 0FnsenWerIerü die keiterin des Schflaztes fnd innerhalW ihres 2zb
tes die oWerste Kerantwortliche .Lr das 4roxeätü tra. sich pwar reIelzFsb
siI zit BildfnIsdireätorin -ranpisäa «efscherR Sie haWe diese xeweils LWer 
den 4roxeätverlaf. in.orziertR Pz Bericht -riederich wird sie wie .olIt pib
tiertC »Die 4roWleze waren wirälich erst nach dez :olloft IreiYarRV Die 
Schflaztsleiterin er.fhr deznach voz 2fszass der 4roWleze nicht etwa 
von ihrez 2zt oder afs den Schflen direätü sondern von Sven Bafzannü 
UobNeneralseäretFr der BildfnIsdireätionR 

Sven Bafzann wfrde iz SuFtherWst 19Tg pf einer ErisensitpfnI des 
SteferfnIsafsschfsses einIeladenR »Mittlerweile scheint es ojensichtlich 
pf seinü dass eine Erise vorlieItVü schrieW er dazals in einer ZbMailü in der er 
die weitere öftpfnI der KorIFnIerin.rastrfätfr BaseGEidsT .orderteC »kieb
Wer ein Znde zit Schrecäen als ein Schrecäen ohne ZndeRV Bafzann erb
älFrt IeIenLWer der :eufWliäü seine Direätion haWe fzIehend reaIiert fnd 
KerWesserfnIen in die ?eIe Ieleitetü als sie von den 4roWlezen Eenntnis 
erhalten haWeR

BildfnIsdireätorin -ranpisäa «efscher Wehafutetü nicht afsreichend inb
.orziert worden pf seinR Kon der -irza 2WraJas sei sie nie äontaätiert worb
denü fz sie LWer die 4annen pfs Bild pf setpenü erälFrte «efscherR 

Der TpenHcourzeH+urwo im ,intergrunC
?ann izzer es fz das «heza …uen Sofrce Iehtü .Fllt ein öazeC Matthias 
StLrzerü lanIxFhriIer 4rFsident des …uenbSofrcebKereins U0 …uen fnd Wis 
19Tg Stadtrat iz Berner 4arlazentR Der heftiIe keiter des Pnstitfts 4fWlic 
Sector «rans.orzation der Berner -achhochschfle &B-03 war iz 4arlazent 
?ort.Lhrer fnd oWerste .achliche 2ftoritFt in Sachen …uen SofrceR

2fs dez ,ntersfchfnIsWericht -riederich Ieht hervorü dass StLrzer iz 
0erWst 19T! den Stfdienaftoren von SieWer * 4artners Ieraten hatteü die 
Zzu.ehlfnI .Lr Microsom …6ce afs der Stfdie pf l–schenR kaft 4roxeätb
leiter 5–rI Moor wandte er sich afch sonst zehr.ach ans Schflaztü fz uob
litisch Drfcä .Lr eine …uenbSofrcebk–sfnI pf zachenR

2f.Irfnd seines ZinAfsses fnd seiner Eozuetenpen sollte der ZK4b4ob
litiäer  enIer  ins  4roxeät  einIeWfnden  werdenR  Znde 19T7  wfrde  ein 
BaseGEids1b:ofndb«aWle zit StLrzer dfrchIe.LhrtR Pz 4rotoäoll heisst 
esü zan solle ihn reIelzFssiI LWer den Stand der DinIe in.orzierenR 2lb
lerdinIs sei sein ZinWepfI in den 4roxeätafsschfss weIen der Newaltenb
trennfnI pwischen keIislative fnd ZJeäftive schwieriIR 2W diesez 8eitb
ufnätü saIt StLrzer IeIenLWer der :eufWliäü staInierte der Pn.orzationsb
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AfssR Zr haWe erst in einez «ele.onIesurFch zit Schflaztsleiterin 0Fnsenb
WerIer von den 4roWlezen er.ahrenR »2Wer da war schon pf viel schie.Ieb
laf.enVü .LIt er anR

StLrzer saIt rLcäWlicäendC »5aü ich haWe …uen Sofrce uolitisch Ie.ordertü 
diesWepLIlich nehze ich die volle KerantwortfnI af. zichRV Der B-0b4rob
.essor will die )fellojene Somware allerdinIs nicht als Nrfnd .Lr das -ib
asäo Ielten lassen q nicht ansatpweiseC »Das ist Wloss ein «eilasueätü der 
nfn uouflistisch afsIeschlachtet wirdR Bern hFtte …uenbSofrceb4ionierb
stadt werden ä–nnenü wenn das 4roxeät uro.essionell dfrchIe.Lhrt worden 
wFreRV

-Lr StLrzer lieIt das KersaIen Wei der 4roxeätleitfnI fnd der -irza 2Wrab
JasR

Die ,ufarweitung
Die diversen ,ntersfchfnIsWerichte pfr 2jFre äozzen eWen.alls pf eib
nez dijerenpierten ,rteilC …uen Sofrce sei nicht die ,rsache des DeWaäelsü 
haWe aWer das 4roWlez verschFrmü laftet der «enorR

Kor allez weIen der uolitischen 4rF.erenpen iz 4arlazent haWe zan eib
nen ojenen ãfellcode »h–her Iewichtet als sFztliche anderen 2sueäte wie 
-fnätionalitFtü pfsFtplich Wen–tiIter 2f.wand .Lr 2dautionü die ?artfnI 
WpwR der Sfuuort fnd die ?eiterentwicälfnI der EozuonenteVü heisst es 
iz technischen Bericht der P«bBeraterOrza MaWfcoR 

Die 2rIfzente IeIen die 2WhFnIiIäeit von zarätWeherrschenden Eonb
pernen sind WeIrLndetR 2llerdinIs zfss afch der uolitische Zntscheid .Lr 
)fellojene Somware äritisch Wefrteilt werdenR Nft Iezeinte 2Wsichten 
fnd ?fnschdenäen sieIten LWer 4raIzatiszfs fnd .Lhrten pfz DeWaäelR 

Diesen -rLhlinI wfrde der BaseGEids1b-lou iz StadtWerner 4arlazent he.b
tiI disäftiert fnd von allen uolitischen kaIern äritisiertR Die Mitte Stadt 
Bern uranIerte in einez Uozzfni)fZ die «aätiä des »Wodenlosen 4orteb
zonnaiesV anü die zan zit der »linäsIrLnbdoIzatischen Sonderl–sfnIV q 
der …uenbSofrcebSomware q IewFhlt haWeR 

Die :atslinäe wollte in einer Pnteruellation die strateIischen -olIen des 
4roxeäts er.ahrenR Darin warnt sieü zan dLr.e sich nfn nicht wieder in 
die 2rze von Microsomü NooIle fnd UoR WeIeWenü stattdessen sollten die 
…uenbSofrceb:essofrcen verWessert werdenR Die :eIierfnI antworteteü 
…uen Sofrce Iewinne in der KerwaltfnI an Bodenü es IeWe äeine StrateIieb
fzäehrR 

Doch die uolitischen …uenbSofrcebKer.echter wollen das nicht recht Ilafb
WenR 

Die …uuosition IeIen den MicrosombEfrs sei äleinlaft Iewordenü stellt 
B-0b4ro.essor Matthias StLrzer .estC »Zs ist schadeü dass nfn ein schlechb
tes kicht af. …uen Sofrce .Flltü oWwohl die -ehler woanders Iesfcht werden 
zLssenRV 

[hnlich sieht es afch 0alfa 4into de MaIalh\esü einer der Pnitianten der 
PnteruellationR Die StizzfnI iz Stadtrat sei Ieäiuutü saIt der S4b4olitiäerR 
Da.Lr zacht er pwar afch ZntwicälfnIen wie den allIezeinen »NanI in 
die UlofdV der BiIb«echb-irzen verantwortlichü wie etwa iz Eanton 8Lrich 
oder in der BfndesverwaltfnIR 2Wer das Iescheiterte 4roxeät .FrWe deftlich 
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aWR UWer 5ahre haWe zan die Dozinanp der ,Sb«echnoloIieäonperne uolib
tisch pfrLcädrFnIen ä–nnenR Dies sei nfn vorWeiü saIt 4into de MaIalh\esR 

»Elarü  nefe «echnoloIien sind ein :isiäoü  wenn sie  aWer  er.olIreich 
sindü  saIt niezand etwasR  Zrst wenn ein 4roxeät scheitertü  IiWt zan 
…uenbSofrcebSomware die SchfldR ‹Nobody ever got fred uor biynMg cn-ros
›o��Vü Wilanpiert Matthias StLrzerR ?oWei anpf.LIen istü dass afch der Berb
ner 1ybMillionenb-ranäenb-lou afsser .Lr die Steferpahlerinnen .Lr nieb
zanden wirälich -olIen hatteR

Die Weinahe revolftionFre StizzfnI von 19Ty ist in Bern af. xeden -all 
verAoIenR Das StadtWerner 4arlazent stizzte iz 5anfar 1911 einez Ereb
dit pfü zit dez in der stFdtischen KerwaltfnI Microsomb.rezde 2uuliäab
tionen »wo z–Ilich dfrch .fnätionsIleiche 2uuliäationen afs dez Mib
crosombé!Öb4ort.olio ersetpt werdenV sollenR Derpeit laf.en 2rWeiten .Lr 
BaseGEidséü das nfn pf einer reinen Microsomb4latt.orz werden ä–nnteR 

UWer den Eredit .Lr das nefe 4roxeät wird wieder die StizzWev–läerfnI 
WeOndenR Zs soll äein »ãfantensurfnIV zehr seinü erälFrte -ranpisäa «efb
scher vor dez 4arlazentR Die :eIierfnI rechnet dennoch zit rfnd g Milb
lionen -ranäen .Lr die BeschajfnI .Lr die nFchsten Weiden 5ahreR 

Pzzerhin zfss da.Lr dieszal äein Pn.orzatiälefchttfrz IeWaft werdenR

,nd wie sieht inpwischen die Sitfation an den Berner Schflen afsH 
Die kehrärFme arWeiten hefte Irossteils zit eiIenen NerFtenü wo.Lr sie 
eine Eozuensation von zaJizal G99 -ranäen alle pwei 5ahre erhalb
tenR Die »nicht .fnätions.FhiIe fnd nicht WenftperIerechte …SSb4lattb
.orzVü wie es die :eIierfnI iz öachtraIsäredit .orzfliert hatü wfrb
de zit MicrosombSomware ersetptR Seit diesez Sozzer wird afch der 
Eozzfniäationsdienst  «eazs  fnd  der  Ulofdsueicher  …nedrive  des 
,SbEonperns anIeWotenR

Bloss das DrfcäuroWlez ist Wis hefte nicht We.riediIend Iel–stR »?ir haWen 
die dritte Drfcäerl–sfnI iz ZinsatpR ,nd wir hojenü dass dann die vierte 
wirälich .fnätioniertVü saIt der P«bBeafmraIte Martin SteIzannR Zs IeWe 
noch viel pf tfnR »?Fhrend ich dez S’stez 19Tg eine 8weieinhalW IeIeWen 
hFtteü IiWt es nfn eine änauue KierVü Wilanpiert kehrer Manfel UR ?idzerR
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